
Souvenirs

Erich Hamann
Erich Hamann – Bittere Schoko­
laden Berlin blickt auf eine 
lange Tradition zurück. Alle 
Schokolade-Spezialitäten werden 
seit 1912 liebevoll per Hand und 
aus edelsten Zutaten in Berlin 
hergestellt.   
Ca. € 4,20

Lala Berlin
Das Berliner Modelabel lala 
Berlin ist mit seinen Strick-Kre­
ationen schon lange jenseits der 
Hauptstadt bekannt. Besonders 
beliebt sind die edlen Kaschmir- 
Schals, die es in den unterschied­
lichsten Ausführungen gibt. 
Ca. € 175

Stadt Plätzchen
Mit viel Sorgfalt werden die 
„Stadt Plätzchen“ von einer 
Architektin und Designerin her­
gestellt. Die gebackenen Sehen­
würdigkeiten inklusive Archi­
tekturführer zu den erhaltenen 
Gebäuden sind in hübschen 
Dosen verpackt. Ca. € 10

Frau Tonis Parfum
In der Berliner Parfum-Manufak­
tur Frau Tonis Parfum, betrieben 
von der gleichnamigen, über 
80 Jahre alten Dame und ihrer 
Enkeltochter, gibt es eine erlesene 
Auswahl an Duftkreationen, wie  
z. B. das Parfum „berlin summer“. 
Ab € 27 für 100 ml

H.O.M.E.  
Partner-Shops 
n  agape 149, Kantstr. 149  
www.agapeberlin.de  
Flagshipstore des exklusiven 
italienischen Badherstellers

n  BoConcept Friedrichstr. 63 
www.boconcept.de  
Modernes Möbel-Design und 
Accessoires der dänischen 
Möbelmarke 

n  Cramer Design-Loft  
Meinekestr. 11  
www.cramer-moebel.de 
Große Auswahl internationaler 
Designermöbel und  
Accessoires

n  EXIl Wohnmagazin  
Köpenicker Str. 18–20  
www.exil-wohnmagazin.de 
Designermöbel, Lampen  
und Accessoires in einer  
ehemaligen Industriehalle 

n  Dopo_domani Kantstr. 148 
www.dopo-domani.com  
Internationales Top- 
Möbeldesign auf 3 Etagen

n  rooms-Interior  
Leipziger Str. 112  
www.rooms-interior.de  
Einrichtungsberatung  
und Verkauf exklusiver  
Designermöbel

Weitere Adressen ausgewählter 
H.O.M.E.-Partner finden Sie  
in diesem Heft ab S. 123  
im H.O.M.E.-Partner  
Design-Guide

bäudes trägt die Handschrift des 
Architekten Sergei Tchoban, der 
die Fassade mit einem spektakulä­
rem Upper Tower aus reflektieren­
dem Aluminium versehen hat. Im 
Inneren des Hotels taucht man in 
die poppig verspielte, fast surreale 
Welt des Design-Gurus Karim 
Rashid ein.  
Stralauer Allee 3, 10245 Berlin, 
Tel.: 030 2902990, 
www.nhow-hotels.com/berlin/

Casa Camper
Das Boutique-Hotel Casa Camper 
liegt im lebendigen Zentrum des 
Berliner Viertels Mitte. Die 51 
Zimmer und Suiten, gestaltet von 
den Interior-Designern Fernando 
Amat und Jordi Tió, fallen durch 
kreatives und innovatives Design 
auf. Im Restaurant „Dos Palillos“ 
werden an der langen Bar asiati­
sche Snacks im spanischen Tapas- 
Stil serviert, das ausgefallene 
Interior-Design stammt aus der 
Feder der Designer Ronan und 
Erwan Bouroullec.
Weinmeisterstr. 1, 10178 Berlin, 
Tel.: 030 20003410, 
www.casacamper.com/berlin/

Soho House Berlin
Mit dem kürzlich eröffneten Soho 
House verfügt nun auch Berlin 
über einen der begehrten Private 
Member Clubs. Hinter einer 
denkmalgeschützten Fassade 
verbergen sich 40 verschieden 
gestaltete Hotelzimmer in den 
Kategorien „tiny“ bis „extra large“, 
die auch von Nicht-Mitgliedern 
gebucht werden können. Tipp: 
sich mit den exklusiven Produk­
ten des Londoner Kultlabels Cow­
shed im Spa verwöhnen lassen.  
Torstr. 1, 10119 Berlin,  
Tel.: 030 4050440,  
www.sohohouseberlin.com

Keine andere deutsche Großstadt vereint 
so viele Gegensätze und entwickelt sich 

dabei so rasant in die unterschiedlichsten 
Richtungen: Berlin ist sowohl Kultur- als 

auch Mode-Hauptstadt und bietet von 
Kunst bis Kommerz alles, was das Herz 
begehrt. Kein Wunder, dass schon Ideal 

sangen: „Wir steh’n auf Berlin …  !“ 

City-Guide
berlin

Anreise              
Anreise und Transport
Per Bahn: Der neue Berliner 
Hauptbahnhof ist zentral in 
der Stadtmitte gelegen. Mit der 
S-Bahn gelangt man schnell in 
den Osten oder Westen Berlins.
Per Flugzeug: Vom Flughafen 
Tegel hat man einen guten Ver­
kehranschluss mit dem Bus TXL, 
der einen in rund 30 Minuten in 
die Innenstadt bringt. Der Flug­
hafen Schönefeld verfügt über 
einen eigenen Bahnhof. Per Bahn 
und S-Bahn ist man in 40 Minu­
ten in der Innenstadt. Generell 
verfügt Berlin über ein gut ausge­
bautes Netz von U- und S- sowie 
Straßenbahnen, mit denen man 
bequem und zügig in die interes­
santesten Stadtteile gelangt. 

Hotels
Nhow Osthafen
Direkt an der Berliner Spree, im 
Gebiet des ehemaligen Osthafens, 
liegt das neu eröffnete Musik- 
und Lifestyle-Hotel nhow Berlin. 
Die Architektur des Klinkerge­

ESSEN & BARS
uma
Das japanische Restaurant „Uma“ 
liegt an der Südseite des Hotel 
Adlon. Der Küchenchef Stephan 
Zuber verwendet als Basis aller 
Gerichte die traditionell japa­
nische Küchenphilosophie, die 
er mit modernen europäischen 
Akzenten verbindet.
Behrenstr. 72, 10117 Berlin, 
Tel.: 030 301117324, 
www.uma-restaurant.de

Tim Raue
Der mit einem Michelin-Stern 
ausgezeichnete Koch Tim Raue 
und seine Frau Marie-Anne 
eröffneten Ende 2010 ihr neues 
Restaurant. In den ehemaligen 
Räumlichkeiten einer Galerie im 
Viertel Kreuzberg steht die asia­
tisch inspirierte Küche Raues im 
Vordergrund. Das zurückhaltende 
Interior-Design besteht aus edlem 
Nussbaumholz und ausgewählten 
Designklassikern. 
Rudi-Dutschke-Str. 26,  
10969 Berlin,  
Tel.: 030 25937930,  
www.tim-raue.com

Grill Royal
Das „Grill Royal“ zählt seit seiner 
Eröffnung im März 2007 zu den 
unangefochtenen Top-Locations 
der Stadt. Die Mischung aus 
edlem Interior-Design, kombi­
niert mit zeitgenössischer Kunst 
und einer verlässlich hohen Pro­
mi-Dichte ließen das Restaurant 
schnell zum begehrten Treffpunkt 
der Berliner Szene werden. 
Schwerpunkt der exzellenten 
Karte sind diverse Fleisch­
spezialitäten. 
Friedrichstr. 105 b,  
10117 Berlin,  
Tel.: 030 28879288,  
www.grillroyal.de 

Tausend
Schwer zu finden ist das „Tausend“, 
das sich hinter einer unschein­
baren Eisentür verbirgt. Die Suche 
ist schnell vergessen, wenn man 
die Bar betritt: edel glänzende 
Wände, eine verspiegelte Decke  
– das Interior-Design ist sehr 
hochwertig und aufwendig gestal­
tet. Neben einer anspruchsvollen 
Cocktail-Karte bietet das Lokal ein 
wechselndes Programm an Live-
Acts und internationalen Djs.
Schiffbauerdamm 11,  
10117 Berlin
www.tausendberlin.com

King Size
In diesem Fall ist der Name nicht 
Programm, denn das „King Size“ 
ist eine sehr kleine Club-Bar. Die 
fehlende Größe wird durch die 
sehr gute Karte und die verlässli­
che Party-Stimmung wettgemacht 
– hier trifft sich die angesagte 
Szene auf der wohl kleinsten 
Tanzfläche der Stadt.
Friedrichstraße 112b,  
10117 Berlin,  
www.kingsizebar.de
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Restaurant Tim Raue

Dos Palillos

Soho house Berlin
CATWalk Bar
Pünktlich zur Berliner Fashion 
Week Anfang Januar 2011 eröff­
nete der Modedesigner Michael 
Michalsky seine erste eigene 
Bar im Berliner Marriott Hotel. 
Das glamouröse Interior-Design 
stammt von Michalsky selbst, 
ebenso wie das Gastro-Konzept, 
das auf Health Food – kohlen­
hydratfreie Gerichte – setzt.
Im Marriott Hotel Berlin, 
Inge-Beisheim-Platz 1,  
10785 Berlin,  
Tel.: 030 220005441,  
www.catwalk-berlin.com

shopping
Kaviar Gauche
Das Berliner Modelabel Kaviar 
Gauche ist längst kein Geheim­
tipp mehr. Im neuen Flagship­
store in der Linienstraße kann 
man die luxuriösen Kreationen 
– inklusive Bridal Couture – des 
Designer-Duos entdecken.  
Linienstr. 44, 10119 Berlin,  
Tel.: 030 28873562,  
www.kaviargauche.com

Departmentstore Cabinet
Das Departmentstore Cabinet 
gehört zu den angesagtesten 
Berliner Luxus-Adressen. Wie 
eine Wunderkammer wirkt der 

Laden, der von Anna Maria Jagd­
feld und ihrem Sohn geführt wird. 
Im Mittelpunkt stehen rund 50 
internationale Avantgarde-Labels, 
das Interior stammt von Jagdfeld 
Design.
Im Quartier 206, Friedrichstr. 
71, 10117 Berlin, Tel.: 030 
20946519, www.cabinet206.com 

The Corner
In bester Umgebung am Berli­
ner Gendarmenmarkt liegt der 
Conceptstore The Corner, der auf 
großzügigen 750 m2 eine erlese­
ne Auswahl an Designer-Mode, 
Vintage-Stücken, Möbeln und 
Büchern bietet. Im hauseigenen 
Restaurant „eat at the corner“ 
kann man sich nach dem Bum­
mel erholen. 
Französische Str. 40,  
10117 Berlin,  
Tel.: 030 20670940,  
www.thecornerberlin.de

Stilwerk
Das Berliner stilwerk im Westen 
Berlins gehört zum Pflichtpro­
gramm für alle Designinteressier­
ten. Seit über 10 Jahren befinden 
sich hier die internationalen 
Top-Möbelhersteller unter einem 
Dach. Wechselnde Ausstellungen 
und Veranstaltungen zum Thema 
Design, wie z. B. der Trendtalk, 
runden das Programm ab.   
Kantstr. 17, 10623 Berlin,  
Tel.: 030 315150,  
www.stilwerk.de

Buchhandlung Walther 
König
Direkt an der Berliner Museums­
insel liegen die großen Räume 
der Buchhandlung Walther König, 
deren Auswahl an Kunst-, Design­
und Architekturbüchern außer 
Konkurrenz steht.   
Burgstr. 27, 10178 Berlin,  
Tel.: 030 25760980,  
www.buchhandlung-walther-
koenig.de

Kunst & Kultur
Bauhaus-Archiv
Das Bauhaus-Archiv ist in einem 
Gebäude des Bauhaus-Gründers 
Walter Gropius untergebracht 
und verfügt über die weltweit 
umfassendste Sammlung zur 
Geschichte dieses Stils. Die wech­
selnden Ausstellungen über das 
Bauhaus und andere Designer 
sind sehr empfehlenswert.
Klingelhöferstr. 14,  
10785 Berlin,  
Tel.: 030 2540020,  
www.bauhaus.de

Helmrinderknecht
Die Galerie Helmrinderknecht 
konzentiert sich in ihrem Pro­
gramm auf zeitgenössisches 
Design. In Einzel- und Gruppen­
ausstellungen werden interna­
tional renommierte Künstler 
präsentiert. Die limitierten 
Editionen sind exklusiv in der 
Galerie erhältlich.
Linienstr. 87, 10119 Berlin,  
Tel.: 030 53096701,  
www.helmrinderknecht.com

Neues Museum
Das Neue Museum wurde 2009, 
nach aufwendigen Wiederherstel­
lungsarbeiten, feierlich eröffnet. 
Das Konzept stammt von David 
Chipperfield Architects, die mit 
dem Wiederaufbau des Gebäudes 
auf der Berliner Museumsinsel 
einen sehr zeitgemäßen und 
sensiblen Umgang mit dem 
historischen Baubestand gezeigt 
haben.
Bodestr 1, 10178 Berlin,  
Tel.: 030 266424242,
www.neues-museum.de

Jüdisches Museum
Der spektakuläre Bau des Archi­
tekten Daniel Libeskind wurde 
2001 eröffnet und ist die Erwei­
terung eines barocken Gebäudes, 

des Kollegienhauses, das einst als 
Berliner Kammergericht diente. 
Die deutsch-jüdische Geschichte 
wird anhand einer umfangrei­
chen Ausstellung und durch die 
Architektur erfahrbar.
Lindenstr. 9–14, 10969 Berlin, 
Tel.: 030 25993300,  
www.jmberlin.de 

Kaviar Gauche
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